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schiffen), dieser Entwicklung zu be-
gegnen. 

Neben einer besseren Schiffbarkeit hal-
ten bei dieser Gelegenheit aber auch an-
dere moderne Technologien Einzug in 
die Neubauten. Veränderte Antriebs-
systeme lösen die konventionellen diesel-
betriebenen Schiffsmaschinen der ver-
gangenen Jahrzehnte ab. Dabei bilden 
Elektromotoren mit Batterien inzwischen 
weitestgehend den Standard. 

Während bei den Kraftstoffen über-
gangsweise noch »fossile« Zwischenlö-
sungen, beispielsweise in Form von die-
sel-elektrischen Antriebssystemen domi-
nieren, werden zukünftig vermutlich 
Wasserstoff, Photovoltaik und andere er-
neuerbare Energieträger die Batterien 
mit der nötigen Power versorgen. Der 
Versicherungsbranche fehlen bislang oft 
noch praktische Erfahrungswerte, der 
Binnenschifffahrt hingegen eine zu-
kunftsfähige rechtliche Basis für ihre un-
ternehmerischen Entscheidungen. 

Eine weitere wichtige Rolle spielen die 
zunehmende Digitalisierung und Auto-
mation bei der Schiffssteuerung. Gemäß 
den internen Analysen und Erfahrungen 
bei dem Versicherer Allianz Esa spielt bei 
den meisten Schäden nach wie vor der 
Faktor Mensch die entscheidende Rolle. 
Hier könnte sich zukünftig eine Verände-
rung ergeben. 

Allerdings stünden noch viel zu viele 
Fragen im Raum: In welchem Ausmaß 
darf die Besatzung unter arbeitsrecht-
lichen Aspekten datenschutzkonform 
überwacht werden? Und wie stark darf 
die Maschine über den Menschen domi-
nieren und in dessen Entscheidungen fi-
nal eingreifen? 

Ganz abgesehen von den vielen un-
gelösten haftungsrechtlichen Fragen, 
werde dies die Kaskoversicherer in der 
Bewertung und Absicherung der ganz 
normalen Sachrisiken vor neue Heraus-
forderungen stellen. »Es braucht in-
novative, übergreifende Lösungen, wel-
che nicht nur das Schiff als solches be-
trachten, sondern auch dem tech-
nologischen Fortschritt Rechnung tra-
gen«, findet Hamata. 

Noch böten die etablierten Ver-
sicherungslösungen eine zeitgemäße und 
qualitativ hochwertige Absicherung für die 
Binnenschifffahrt. Aber sind die heutigen 
Wordings und Kalkulationsmodelle auch 
in der Zukunft geeignet, die veränderten 
Realitäten im Interesse aller Beteiligten ab-
zubilden?

Es ist in der Binnenschifffahrt schon 
lange Standard, dass der Markt sowohl 
die Kasko- als auch die Maschinenver-
sicherung aus einer Hand anbietet. Das 
war nicht immer so. Der Bedarf der 
Branche hatte es erforderlich gemacht. 

Gerade eben ändern sich wieder die 
Zeiten. Ein modernes Binnenschiff hat 
mit einem »Oldie« aus dem letzten Jahr-
hundert in vielen (kostspieligen) tech-
nischen Details nicht mehr viel gemein-
sam. »Diese Entwicklung ist offensicht-
lich.« Bei der Allianz Esa seien deshalb 
seit einigen Jahren auch die Experten aus 
der Technischen Versicherung an Bord – 
in dieser Form ein Alleinstellungs-
merkmal in Deutschland und Europa. 
»Wir profitieren von unserer langjäh-
rigen Expertise, einer hohen Spezialisie-
rung und dem Austausch unter-
einander«, sagt Hamata. »Unser Team 
steht im ständigen Dialog mit den Ver-
sicherungsnehmern und Partnern im 
Vertrieb. Nur so können wir tragfähige 
Lösungen entwickeln, die den großen 
Herausforderungen unserer Branche ge-
recht werden.« 

Kompetenz, Flexibilität und kurze Ent-
scheidungswege werden dabei aus Sicht 
von Hamata Schlüsselfaktoren sein, um 
nachhaltig und zukunftsorientiert auf die 
veränderten Bedürfnisse der Kunden rea-
gieren zu können. 

Allianz Esa EuroShip GmbH
Die Allianz Esa EuroShip GmbH 
bietet seit mehr als 25 Jahren inte-
grierte Versicherungslösungen in 
der gewerblichen Güter- und 
Fahrgastschifffahrt auf Binnenge-
wässern an. Mit der Technischen 
Versicherung unter einem Dach 
ist die Allianz Esa ideal auf-
gestellt, um den jetzigen und zu-
künftigen Herausforderungen 
mit praxistauglichen Lösungen 
gerecht zu werden. An dem Vor-
reiter-Projekt »Elektra« der TU 
Berlin und den beteiligten Unter-
nehmen hat sich schon seit Pro-
jektbeginn gezeigt, wie der Bran-
chenprimus mit den sich ändern-
den Risiken umgeht. Nur in enger 
Abstimmung mit dem Kunden 
kann gezielt und flexibel auf die 
Bedürfnisse eingegangen und mit 
passenden Versicherungs-
lösungen reagiert werden.

Die Allianz bietet maßgeschneiderte Versicherungslösungen für ihre Kunden in der Schifffahrt
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»Es braucht innovative, 
übergreifende Lösungen«
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